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05. Januar 2026
Jahresbericht 2025 der Präsidentin
Am 24. Januar 2025 trafen sich 19 Frauen des Frauenvereins und ein mutiger Mann vor dem Eingang zum Zentrum Oberwies in Seuzach. Wir freuten uns auf einen vergnüglichen Abend mit dem Volkstheater Chrebsbach. Sie spielten das Stück „Der süsseste Wahnsinn“. Wie meist bei Stücken vom Volkstheater haben wir uns köstlich amüsiert, und wir haben beschlossen, dies im nächsten Jahr, wer will mit einer Begleitung, wieder zu organisieren.

Am 30. Januar 2025 durften wir 47 Mitglieder zu unserer GV begrüssen. Nach dem geschäftlichen Teil zeigte Regina Rüegge Bilder aus den diversen Veranstaltungen im 2024. Danach hatten wir noch genügend Zeit etwas zu plaudern und den Abend zu geniessen.
Zu unserem Vereinsausflug am 12. Juni 2025 versammelten sich 22 Frauen am Bahnhof Hettlingen. Für einmal wollten wir mit dem Zug verreisen. Bis Zürich konnten wir gemütlich im Zug sitzen bleiben. Dann hatten wir genügend Zeit zum Umsteigen in den Zug nach Bad Ragaz. In Bad Ragaz angekommen, wartete schon das Postauto auf uns, um uns in die Taminaschlucht zu fahren. Vor dem Mittagessen nutzen wir die Gelegenheit uns diese eindrucksvolle Schlucht näher anzusehen. Ein paar mutige liessen sich von der Nässe in der Schlucht nicht abhalten und besichtigten diese bis ganz zum Ende. Ein anderes Grüppli kehrte nach einiger Zeit wieder um und liess sich beim Restaurant Bad Pfäfers von der Sonne wärmen. Zum Zmittag wurden wir im Belle-Epoque-Saal schon erwartet. Der Service klappte wie am Schnürchen und so machten wir uns nach dem Essen auf unseren Weg zurück nach Bad Ragaz. Ein grosser Teil unserer Gruppe wanderte zurück und einige wenige nahmen dazu wieder das Postauto. In Bad Ragaz hatten wir noch etwas Zeit zur freien Verfügung bis wir dann wieder mit dem Zug nach Hause fuhren. 
Unser Lotto-Abend vom 25. September wurde von 19 Personen (4 darunter vom Vorstand) besucht. Erfreulicherweise waren unter den Anwesenden auch fünf Gäste. Zwei davon aus Hettlingen. Diese zwei waren schon im letzten Jahr dabei und fanden es bei unserem Lotto-Abend toll. Es war ein entspannter und fröhlicher Abend. Wir zogen Zahlen um Zahlen und es dauerte manchmal wirklich lange bis die Erste Lotto rief. Wie jedes Jahr durfte pro Person nur zweimal ein Geschenk abgeholt werden, damit alle Mitwirkenden eine kleine Chance haben. Am Schluss verteilte Elsbeth Senn allen, die nichts gewonnen hatten noch eine süsse Überraschung.
Am Dienstag, 21. Oktober 2025 fuhren 12 Frauen mit den Privatautos unter der Leitung von Kathrin Wüest nach Gottlieben. Wir wurden in der Gottlieber Spezialitäten AG schon erwartet. Unsere Führerinnnen Yvonne und Marianne führten uns mit einem Film zuerst in die Geschichte der Gottlieber Hüppen ein. Danach machten wir uns in Kleingruppen auf den sehr interessanten Rundgang.  Gut geschützt mit Hygienemantel, Haarnetz und  Schuhschutz durften wir ganz nah an die Maschinen um zu sehen wie die feinen Hüppen hergestellt werden. Nach der gut eineinhalbstündigen Führung durften wir uns am Hüppen-Degustationsbuffet durch die gesamte Palette probieren. Vor der Heimfahrt benutzten wir natürlich die Gelegenheit uns im Manufakturladen mit feinen Hüppenspezialitäten einzudecken. Noch kurz eine Stärkung im Seecafé und dann führten uns unsere lieben Chauffeusen wieder sicher nach Hettlingen zurück.
Am 11. Dezember feierten 30 Personen mit uns den Adventsabend im Gemeinde-saal. Auf Darbietungen wurde verzichtet, so dass wir unseren Adventsabend gemütlich mit plaudern verbringen konnten. Wir durften auch wieder Weihnachtslieder singen. Obschon sie stark erkältet war, kam Rahel Wepfer extra kurz vorbei um uns auf dem Klavier zu begleitet. Ganz herzlichen Dank Rahel für deinen grossen Einsatz. Wie immer, die letzten paar Jahre konnten wir auf Elsbeth Senn zählen. Sie erzählte uns zwei wunderschöne, weihnächtliche Geschichten. Der traditionelle Päckliverkauf war wie alle Jahre wieder ein Erlebnis. Den Erlös von Fr. 530.-- wird vom Frauenverein erhöht und somit spendeten wir dem Paraplegikerzentrum in Nottwil Fr. 600.--. Bei Kaffee und Tee mit Hefe- und Christstollen liessen wir diesen besinnlichen Abend ausklingen. Ich fand, es war wieder einmal ein wunderschöner Abend und hoffe, dass es auch euch gefallen hat.
Im vergangenen Vereinsjahr traf sich der Vorstand zu drei Sitzungen.

Als Delegierte des Frauenvereins nahm ich an zwei Sitzungen der Dorfvereinigung teil.

An ihren Geburtstagen besuchten wir 13 80, 85 oder 90-jährige und ältere Mitglieder zu Hause oder im Altersheim und brachten Ihnen zu Ihrem grossen Tag ein kleines Präsent. 
Zu guter Letzt organisierte mein Vorstand und liebe Helfer aus den Reihen der Mitglieder, wie schon im letzten Jahr, den Apéro nach den Gemeindeversammlungen vom 2. Juni und vom 1. Dezember in der Mehrzweckhalle.
Im Namen des Vorstandes danke ich allen Mitgliedern, die sich an unseren Veranstaltungen beteiligen, die uns finanziell unterstützen und auf deren Mithilfe wir immer zählen können ganz herzlich.

Zum Schluss danke ich allen meinen Vorstandskolleginnen für die sehr gute Zusammenarbeit und die tolle Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. Es ist immer eine Freude mit euch etwas zu organisieren oder zu erarbeiten. Herzlichen Dank!
Brigitte Bhend

